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MITTEILUNGEN

DAIG-Vorstand mit großer Mehrheit 
im Amt bestätigt

DAIG-ForschunGspreIse verlIehen

Der DAIG-Forschungspreis 2009, gestiftet 
von Essex, wurde auf dem SÖDAK an  
Hendrik Streeck verliehen. Streeck erhielt 
die Auszeichnung für seine Arbeit „Anti-
gen Load and Viral Sequence Diversifica-
tion Determine the Functional Profile of 
HIV-1-Specific CD8+ T Cells“, die im Mai 
2008 im PloS Medicine publiziert wurde.
Der DAIG-Nachwuchsforscherpreis, gestif-
tet von Tibotec, ging an Hanna-Mari Tervo 
für ihre Arbeit „Mouse T-cells restrict re-
plication of human immunodeficiency 
virus at the level of integration“. Die  
Arbeit war im Juli 2008 in Retrovirology 
erschienen.

Die Deutsche AIDs-Gesellschaft (DAIG) hat auf dem sÖDAK in st. Gallen ihren 
bisherigen vorstand mit großer Mehrheit für weitere zwei Jahre im Amt bestätigt. 
Die vorstandsmitglieder Jürgen rockstroh, hans-Jürgen stellbrink, stefan esser 
und Annette haberl werden zukünftig durch einen sekretär für Öffentlichkeits- 
arbeit unterstützt. In dieses neue Amt wurde Georg Behrens gewählt. Der bisherige 
wissenschaftliche Beirat der DAIG wurde nach einer entsprechenden satzungs-
änderung abgeschafft.

Mehr Informationen unter  
www.daignet.de 

Dr. Annette E. Haberl, Frankfurt
Prof. Dr. Jürgen Rockstroh, Bonn

neuwAhlen AuF DeM sÖDAK In st. GAllen

Die nächste Mitgliederversammlung 
der DAIG findet im Rahmen des DAGNÄ-
Workshops am 4. September 2009 von 
1100-1230 Uhr im Renaissance Hotel  
Köln statt.

Mitgliederversammlung

nAchwuchsFÖrDerunG: elternzeIt 
Jetzt BerücKsIchtIGt

Die DAIG schreibt erneut einen diesmal mit 
15.000 Euro dotierten Nachwuchsforscher-
preis aus. Bis zum 1. November 2009 kön-
nen sich junge ForscherInnen um diesen 
Preis bewerben. Die Teilnahmebedingungen 
finden sich auf der Homepage der DAIG. Die 
Altersgrenze für den Nachwuchsforscher-
preis liegt wie bisher bei 35 Jahren. Bewer-
berInnen können jetzt allerdings ihre El-
ternzeit geltend machen und erhalten dann 
pro Kind „ein Plus“ von zwei Jahren. Mit 
dieser Neuregelung möchte die DAIG einen 
aktiven Beitrag zur Vereinbarkeit von Fami-
lie und wissenschaftlicher Karriere leisten.

MItGlIeDerBeFrAGunG zeIGt  
erFreulIchen trenD

Die Ergebnisse der letzten DAIG-Mitglie-
derbefragung liegen vor und zeigen einen 
erfreulichen Trend. Außendarstellung, das 
Verhältnis zu anderen Fachgesellschaften, 
Interessensvertretung und vor allem die 
Mitgliederkommunikation werden jetzt 
deutlich besser bewertet als noch vor 
einem Jahr. Die Ergebnisse im Detail kön-
nen unter www.daignet.de abgerufen 
werden. Die nächste internetgestützte Be-
fragung zur Zufriedenheit der DAIG-Mit-
glieder findet im IV. Quartal 2009 statt.

neu: Der DAIG e-newsletter

Um die Kommunikation der DAIG noch  
effizienter zu gestalten, erscheint seit 
kurzem ein e-Newsletter, der zeitnah ak-
tuelle Informationen liefert. Der Newslet-
ter kann auf der Homepage der DAIG 
abonniert werden.

Jürgen Rockstroh verleiht den DAIG- 

Forschungspreis an Hendrik Streeck
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Stellbrink & Stefan Esser
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